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Zollernalbkreis. Am Diens-
tagabend ist ein ordentliches 
Unwetter über den Zollernalb-
kreis hinweggezogen und hat 
die Region mit heftigen Regen-
güssen überzogen.

 Nach den Schadensbildern 
wurde der Raum um Haigerloch 
und um Hechingen am heftigs-

ten davon betroffen. Auch die 
Messwerte belegen dies. Die 
DWD-Niederschlagsstation 
Haigerloch-Weildorf meldete 
an die Zentrale des Deutschen 
Wetterdienstes in Offenbach 
53,8 Liter pro Quadratmeter 
nach Durchzug des Gewitters 
und wurde mit diesem Wert 

zum bundesweiten Spitzenrei-
ter. 

Auch über Hechingen tobte 
sich das Gewitter aus. Doch die 
DWD-Station im Norden von 
Hechingen  hat keine Wind-
messanlage, und die Technik 
des Niederschlagsmessers 
streikte wohl bei dem Starkre-
gen und zeigte „keinen Nieder-
schlag“ an.

 Die DWD-Niederschlags-
stationen Burladingen-Hau-

sen  meldete 18,8 Millimeter 
Regen, die Station Rosenfeld-
Bickelsberg  übermittelte 24,6 
Millimeter Niederschlag. In der 
Mitte des Landkreises wurden 
an der DTN-Meteogroup-Stati-
on Balingen-Heselwangen  18,8 
Millimeter Niederschlag und 
um 22.10  Uhr Windstärke 9  re-
gistriert.

18 Mal wurde die Feuerwehr 
Balingen in der Nacht alar-
miert, berichtet Kommandant 

Florian Rebholz. 65 Mann rück-
ten in der Kernstadt, in Endin-
gen und Streichen aus. Glück 
im Unglück: Keller sind ersten 
Erkenntnissen zufolge keine 
voll gelaufen.

Weiter südlich wurden an 
der Station Meßstetten-Ap-
pental sogar Windstärke 11 und 
11,8 Millimeter Niederschlag 
registriert. An manchen Orten 
war zeitweise auch der Strom 
weg. ce/pm

Haigerloch bekommt den meisten Regen ab
Die Unwetterbilanz macht deutlich: Vor allem im 
Zollernalbkreis hat es ordentlich geschüttet.

Blitze sind über dem Zollern-
albkreis zu sehen. Foto: Gern

n Von Julia Maria Meene

Zollernalbkreis. Über das 
Treppenhaus wuseln Männer 
mit Schränken, Betten und 
Stühlen  im Arm, überall wird 
auseinandergebaut, eingepackt 
und gestapelt. Mittendrin im 
Chaos steht Nathalie Hahn, sie 
behält den  Überblick über das 
Getümmel, gibt Anweisungen 
und verteilt  Aufgaben.

Der Tatort ist ein Wohnhaus 
in Albstadt-Ebingen, ein  Ehe-
paar im Rentenalter zieht   aus. 
Über die Jahre hat sich in dem 
Haushalt viel angesammelt, 
das es nun auszuräumen gilt. 
„Alles muss hier raus“, sagt die 
Besitzerin vor Ort.

Als der Umzug bevorstand,  
war für das Albstädter Ehepaar 
klar: Für den Sperrmüll sind die 
Möbel noch zu schade. 

An diesem Punkt kommen 
Nathalie Hahn und ihr Team  ins 
Spiel. Sie ist die Vorsitzende des  
Vereins hinter dem Sozialkauf-
haus „Domiziel“. „Wir nehmen 
hier alles mit, was wir brauchen 

können“, sagt  sie. Im Sozial-
kaufhaus  in Balingen-From-
mern können diese Dinge dann 
von bedürftigen Menschen für 
einen günstigen Preis erwor-
ben werden.  

Für eine Haushaltsauflö-
sung ist das Team oftmals 
einen ganzen Tag unterwegs. 
Mit drei Fahrzeugen rückt es  
an, um die Möbel vor Ort zu ins-
pizieren, auseinanderzubauen 
und in die Anhänger zu stapeln. 

Nur zwei der elf Festange-
stellten arbeiten   in Vollzeit im 
Domiziel. Hahn nimmt in 
ihrem Team aber auch vor-
urteilsfrei jene auf, die gericht-
lich angeordnete Sozialstun-
den leisten müssen oder vom 
Jobcenter zu sogenannten 
Zwei-Euro-Jobs verpflichtet 
wurden. „Grundsätzlich darf 
bei mir jeder erstmal kommen“, 
stellt Hahn klar. „Jeder hat hier 
sein Päckchen zu tragen.“

Zusätzlich werde der Verein 
von etwa 30 Ehrenamtlichen 
unterstützt. Zum ersten Mal 
gibt es auch einen Ferienjob-

ber, der über ein Schulpraktika 
seinen Weg zum Sozialkauf-
haus gefunden hat.

Die Haushaltsauflösung in 
Albstadt war dieses Mal ein vol-
ler Erfolg: Trotz der hohen 

Temperaturen von  rund 30 
Grad befinden sich am Nach-
mittag fast alle Möbel in den 
Domiziel-Sprintern. Kleine 
Schränke, Betten, Kommoden, 
Tische und Stühle: „Das sind 

Sachen, die wir immer brau-
chen“, sagt Hahn. 

Das Sozialkaufhaus hat 
zweimal die Woche geöffnet. 
Einkaufen darf dort jeder, der 
einen Tafel-Ausweis  oder einen 

Bescheid für Sozialleistungen 
dabei hat. 

„Leider  gibt es  auch verein-
zelt Kunden, die das Angebot 
von günstigen Möbel und 
Dekoartikeln ausnutzen“, er-
zählt Hahn. Es sei  schon vorge-
kommen, dass Kunden beim 
Diebstahl erwischt worden sind 
oder sie die Möbel später auf 
dem Flohmarkt verkauft haben. 
„Einige fordern  nur Neuware 
von uns“, sagt Hahn. Das sei 
aber nicht der Sinn des Sozial-
kaufhauses: „Uns geht es in 
erster Linie darum, Leute mit 
Möbeln und Hausrat zu versor-
gen, damit sie eine Erstausstat-
tung haben.“

Der Großteil der Kunden sei 
aber  dankbar über das Angebot. 
In den vergangenen Jahren ha-
be die Nachfrage beim Sozial-
kaufhaus stark zugenommen, 
meint Hahn. „Zu den alten 
Kunden kommen immer mehr 
neue dazu.“ Für viele sei das 
Domiziel auch  ein Ort der Be-
gegnung, um sich mit  Bekann-
ten  auszutauschen.

„Jeder hat hier sein Päckchen zu tragen“
Wenn die Haushaltsauflösung zur sozialen Tat wird: Im Sozialkaufhaus Domiziel in Frommern werden Möbel und Haushaltsgegenstände an Bedürftige 
verkauft. Unsere Redaktion hat das Team bei einem Einsatz begleitet.  

Nathalie Hahn (Zweite von links) und  das  Domiziel-Team bei einem Einsatz in Albstadt  Foto: Meene
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4 Buchstaben
HEMD, NOAH, SUND
5 Buchstaben
PASTA, RINGS, SALON, SCHEU, SUPRA, UNRUH
6 Buchstaben
GEBELL, RELIKT,SIGNET, TRACHT, ZULAGE
7 Buchstaben
DREIECK
8 Buchstaben
NIEDLICH
10 Buchstaben
HANDTASCHE
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Gewinner
Lösung 1
vom 10.07.23:
Gertraud
Bergner

Gewinner
Lösung 2
vom 10.07.23:
Elvira
Enders

*Telemedia Interactive GmbH, pro Anruf 50 ct aus dem deutschen Festnetz/Mobilfunk
(Flatrates nicht inbegriffen). Datenschutzinformationen unter datenschutz.tmia.de

Gewinn-Hotline für Lösungswort 1:

Gewinn-Hotline für Lösungswort 2:
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Im Juli täglichIm Juli täglich
2 x 500 € gewinnen!2 x 500 € gewinnen!
So geht’s: Setzen Sie die nebenstehenden Wör-
ter so in das Gitter ein, dass sich ein vollständiges
Kreuzworträtsel ergibt. Das bereits eingetragene
Wort soll Ihnen den Start erleichtern. Rufen Sie
heute bis 24Uhr bei der jeweiligenGewinn-Hotline
an und nennen Sie das Lösungswort. Damit wir Sie
im Gewinnfall benachrichtigen können, hinterlas-
sen Sie bitte Ihren Namen, Adresse und Telefon-
nummer. Aus allen Teilnehmern mit der richtigen
Lösung ermitteln wir jeweils zwei Tagesgewinner.

Teilnahmebedingung: Veranstalter des Gewinnspiels sind die Saar-
brücker Zeitung, der Trierische Volksfreund, NOZ/mh:n Mediengrup-
pe, FUNKE Thüringen Verlag GmbH und die Südwestdeutsche Medi-
enholding GmbH (SWMH). Personen unter 18 Jahren dürfen nicht
teilnehmen. Der Aktionszeitraum des Gewinnspiels „Kreuzwort-Git-
ter“ läuft vom 01. Juli bis 31. Juli 2023. Der tägliche Teilnahmezeit-
raum geht von 00.00 Uhr bis 23.59 Uhr am selben Tag, Wochenende:
Samstag 00.00 Uhr bis Sonntag, 23.59 Uhr. Die Gewinner werden
täglich per Zufall, aus allen ausgewählten Anrufern mit den richtigen
Lösungswörtern (Lösungswort 1 und Lösungswort 2) ermittelt. Die
Gewinner werden am Folgetag bis 11.00 Uhr, bezüglich Aufnahme
der Bankverbindung und Übersendung eines Gewinnerfotos kontak-
tiert. Die Freitagsgewinner werden mit den Wochenendgewinnern
am darauffolgenden Montag bis 11.00 Uhr angerufen. Der Gewinn
wird so schnell wiemöglich auf das angegebeneBankkonto überwie-
sen. Der Gewinner erklärt sich damit einverstanden,mit Namen, Text
und Foto in den Tageszeitungen veröffentlicht zu werden. Für die
Richtigkeit der angegebenen Daten ist ausschließlich der Teilnehmer
verantwortlich. Die angegebenen Daten werden zur Kontaktaufnah-
me imGewinnfall verwendet. EineWeitergabe an Dritte erfolgt nicht.
Mitarbeiter der Saarbrücker Zeitung, des Trierischen Volksfreund,
der NOZ/mh:n Mediengruppe, FUNKE Thüringen Verlag GmbH und
der SüdwestdeutschenMedienholding (SWMH) sowie deren Angehö-
rige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Das Gewinnspiel kann
jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet/abgebrochen werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

13.
Spieltag

0137 880 150 9*

0137 822 020 9*


